
Erfolge beim Landesfinale
Grundschule Feudingen darf sich über erfolgreiche Skispringer freuen

sz Winterberg. Insgesamt 15 Grund-
qchüter aus Feudingen und 17 Grund-
schüler aus Winterberg nahmen jetzt am
Landesfinale im Skispringen teil. Im
Rahmen des Projektes des Deutschen
Skiverbandes "Auf die Plätze fer-
tig... Ski", fand dieser Grundschulwettbe-
werb in den Klassen 1 bis 3 statt - als
Austragungsort diente Sahnehang in
Winterberg. Dort mussten alle Kinder
zweimal nacheinander einen Parcours
aus kleinen Slalomstangen und Schlupf-
toren auf Zelt zu bewältigen.

Im Anschluss sprangen die Kinder in
zwei weiteren Durchgängen mutig über
unterschiedlich große Schneeschanzen.
Als Betreuer standen drei erfahrene Ski-
sprungtrainer des SC Rückershausen
und des SK \Yinterbetg ^fi Verfügung,
welche zuvor den Parcours gesteckt und
did Schneeschanzen aufgebaut haben.
Im Fokus standen bei diesem Wettbe-
werb das Fahrverhalten, technisches
Umsetzungsvermögen, Körperhaltung
und Motorik, Risikobereitschaft sowie
der Absprung und die Landung beim Ski-
springen. Die Auswertung war für die Or-
ganisatoren nicht einfach, da aufgrund
der engen Leistungsdichte die Ergeb-
nisse sehr dicht beieinander lagen. Bei
der abschtießenden Siegerehrung erhiel-
ten die vier besten Schüler jeweils eine
komplette Sprungausrüstung.

Zu den Siegern zählten neben zwei
Mädchen aus Winterberg auch Lennert
Roth und Leander Haas aus Peudingen.
Mia Abrams aus Rückershausen gewann
außerdem ein Paar Sprungschuhe auf-
grund ihrer guten Leistungen. AJle übri-
gen Teilnehmer bekamen eine Urkunde
sowie eine Trinkflasche als Sachpreis.
Die Grundschule Feudingen gehört zu
den Kooperationspartnern des SC Rück-
ershausen und wird von der Schulsport-
beauftragten und SCR-Trainerin Silke
'W'underlich betreut, die ebenfalls vor Ort
war. Den Kindern hatte diese Veranstal-
tung viel Spaß gemacht und man konnte
am Ende viele glückliche Gesichter se-
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Die Kinder der Grundschule Feudingen
lieferten starke Leistungen ab. Foto: Verein

hen. Bei wem das Interesse am Skisprin-
gen geweckt wurde, der durfte bereits am
Tag danach an einem offiziellen Ski-
sprungtraining auf der l0-Meterschanze
in Winterberg teilnehmen und beim an-
schließenden Pokalspringen zuschauen
(siehe Extrabericht auf dieser Seite).

Dieses Angebot haben drei Kinder an-
genommen. Bereits heute findet das
nächste Newcomer-Trainer auf den
Herrlohschanzen in Winterberg statt.
Weitere Informationen zum Skispringen
gibt es unter anderem bei SCR-Trainer
Thomas Wunderlich unter
(01 71) 2 95 35 53.
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